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● Vor die Tür und ab dafür:
 So klappt die Sperrmüllentsorgung

● Wandern mit Ausblicken:
 Halden-Hügel-Hopping macht Spaß

● Letzte Chance für Gartenfreunde:
 Doppelhaushälfte oder Reihenhaus



ich freue mich, Sie in dieser Ausgabe unseres 

Kundenmagazins erstmalig als Geschäftsführer 

begrüßen zu dürfen. Ganz unbekannt werde ich 

dem einen oder anderen Leser bzw. der einen 

oder anderen Leserin sicher nicht sein. Schließ-

lich gehöre ich seit rund 15 Jahren zum Team der 

Wohnungsgesellschaft Recklinghausen, bin seit 

2006 als Prokurist mit den Führungsaufgaben vertraut und nun 

ab 1. Januar 2018 offiziell Mitglied der Geschäftsführung. 

Zusammen mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern möchte ich den 

erfolgreichen Weg der Wohnungsgesellschaft Recklinghausen weiter 

gehen und unserer sozialen Verantwortung als städtischer Wohnraum-

versorger gerecht bleiben. Denn nach wie vor stehen wir vor großen 

Herausforderungen. Immer mehr Menschen wünschen sich ein Zuhause, 

in dem sie alt werden können. Barrierearmut lautet der Schlüsselbegriff, 

den wir bei allen Sanierungs- und Neubauprojekten im Auge behalten. 

Ähnlich wichtig ist die steigende Energieeffizienz. Hier wollen wir weiter-

hin die Effizienz unserer Gebäude Zug um Zug optimieren. Bei unserem 

Neubauprojekt am Börster Weg 181 – 187 (Seite 7) setzen wir beispiels-

weise bereits die umweltfreundliche und ressourcenschonde Erdwärme 

als Heizungsmedium ein. Darüber hinaus möchten wir auch jungen Fami-

lien einen Wunsch erfüllen, der bei der Wohnungsgesellschaft Reckling-

hausen noch zu vernünftigen Konditionen möglich ist: Ein Haus mit eige-

nem Garten. Unsere Reihenhäuser und Doppelhaushälften in Grullbad 

und an der Dortmunder Straße sind gute Beispiele dafür.

Guter Wohnraum gelingt nur, wenn wir gemeinsam Verantwortung 

übernehmen – und damit schließe ich unsere Mieterinnen und Mieter 

ausdrücklich mit ein. Denn auch wenn wir von der Wohnungsgesellschaft 

Recklinghausen uns bemühen, durch Sanierungsmaßnahmen, Garten-

pflege und Mieterbetreuung für eine angenehme Wohnqualität zu sor-

gen, letztlich gelingt dies nur, wenn sich alle für ihr Zuhause verantwort-

lich fühlen. Als kleine Inspiration haben wir Ihnen auf den Seiten 9 und 

10 ein paar Tipps zur Sperrmüllentsorgung und Pflege der Außenanlagen 

zusammengestellt. Gerade jetzt im Sommer sollten unsere Gartenan-

lagen und Rasenflächen ein Ort sein, an dem sich Groß und Klein wohl-

fühlen.

Wen das schöne Wetter vor die Tür lockt, dem möchte ich insbesondere 

unser aktuelles Titelthema ans Herz legen. Wir haben uns einmal umge-

schaut und die schönsten Freibäder und Badeseen der Region aufgelis-

tet. Für eine erfrischende Abkühlung gibt es rings um Recklinghausen 

reichlich Gelegenheiten.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß dabei, einen herrlichen Sommer und alles 

Gute!

Ihr 

Marc-Oliver Fichter
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WIR SIND FÜR SIE DA:

SERVICEZEITEN–VERMIETUNG
Di. 08.30  – 11.30 Uhr

Do. 14.30  – 17.30 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung

Sie können etwaige Schäden in 

den folgenden Servicezeiten mel-

den: Montag bis Freitag zwischen 
7.00 Uhr und 19.00 Uhr. Nach 

19.00 Uhr bis 23.00 Uhr und am 

Wochenende sowie an Feiertagen 

steht ein Notdienst zur Verfügung.

LIEBE MIETERINNEN UND 
MIETER, LIEBE FREUNDE DER 
WOHNUNGSGESELLSCHAFT 
RECKLINGHAUSEN,

Schadensannahme RHZ: 

02361 1807-99
(auch online möglich: 

www.wg-re.de)

Vermietung

Andreas Vöcklinghaus 
Telefon: 02361 1807-77

E-Mail: vermietung@wg-re.de

Kunden- und Quartiersbetreuung

Raphael Kohrs
Telefon: 02361 1807-55

E-Mail: service@wg-re.de

Mieten, Kaution, 

Nebenkostenabrechnung

Philipp Schneider 
Telefon: 02361 1807-41

E-Mail: buchhaltung@wg-re.de

GESCHÄFTSZEITEN
Mo. – Do. 9.00  – 16.00 Uhr

Fr. 9.00  – 12.30 Uhr

Sie sind auf Wohnungssuche?
Kommen Sie vorbei!

Sie haben ein anderes Anliegen? 
Rufen Sie an und vereinbaren 

einen Termin!

Ihre Ansprechpartner
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Unsere Siedlung Baumstraße/Kölner Straße ist bezugsfertig und erfreut 
sich zu Recht großer Beliebtheit. Alle 22 Doppelhaushälften und Reihen-
häuser zur Miete verfügen schließlich über moderne Wohnküchen mit Blick 
in den Garten, komfortable Ausstattungsdetails sowie eine erstklassige 
Energieeffi zienz: Als KfW-55-Häuser verbrauchen sie nochmals 45 Prozent 
weniger Energie als vom Gesetzgeber für Neubauten vorgesehen.

Die Kinder spielen im eigenen Gar-

ten, das Auto steht direkt vor der Tür

und den Putzplan fürs Treppenhaus 

müssen Sie nur mit Ihrem Gewissen 

(und evtl. dem Ehepartner) abstim-

men. Für viele Menschen ist genau 

diese Vorstellung das Paradies auf 

Erden. Dieser Traum kann jetzt ganz

schnell Realität werden. Denn in

unserer Neubausiedlung im Stadtteil 

Grullbad warten noch wenige Dop-

UNTER UNS

NEUBAUSIEDLUNG GRULLBAD:
NOCH WENIGE OBJEKTE SIND ZU HABEN

pelhaushälften bzw. Reihenhäuser 

auf ihre neuen Bewohner. 

Ob ebenerdige Dusche, große Bade-

wanne, Gäste-WC, elektrische Roll-

läden, umweltfreundliche Nahwär-

meversorgung, bodentiefe Fenster 

und vieles mehr – die gehobene 

Ausstattung gehört in allen Objekten 

zum Standard. Doppelhaushälften 

verfügen zusätzlich über ein Studio 

mit großem Dachfenster im 2. OG 

sowie eine eigene Garage. 

Aktuell erwacht die Siedlung durch 

die vielen Neueinzüge zu neuem 

Leben. Dies nehmen nicht nur die 

Kinder zum Anlass, sich kennenzu-

lernen, Freundschaften zu schließen 

und eine zufriedene Nachbarschaft 

zu begründen, in der man sich ein-

fach wohlfühlt.

Vorderansicht der Reihenhäuser 

Sie haben Interesse?
Dann melden Sie sich bitte 

bei unserem Mitarbeiter Herrn 

Vöcklinghaus, telefonisch unter 

02361 1807-77 oder per 

E-Mail an vermietung@wg-re.de.

Vorderansicht der Doppelhaushälften Großes Bad Dachgeschoss-Studio
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Warum in die Ferne 
schweifen, wenn 
das Gute liegt so nah. 

Vor allem in Urlaubsfragen liegt dieses Sprichwort oft goldrichtig. Denn wer sich einfach 
mal entspannen, die Zehen in den Sand und den Kopf ins kühle Nass stecken möchte, der fi ndet 
in und um Recklinghausen zahlreiche Freibäder und Badeseen mit höchstem Erholungswert. 
Wir haben uns ein wenig umgeschaut und die schönsten Ecken für Sie zusammengetragen. 

Es gibt viele gute Gründe, die Som-

merfrische daheim zu verbringen. 

Ob aus Zeitmangel, Flugangst oder 

aufgrund einer knappen Reisekasse 

– Urlaub zu Hause hat Hochkon-

junktur. Natürlich haben auch ferne 

Länder, endlose Strände und luxu-

riöse All-inclusive-Angebote ihren 

Reiz. Doch seien wir mal ehrlich: Der 

eigene Badesee um die Ecke spart 

jede Menge Zeit, Geld und Nerven 

und erfrischt uns oft weitaus mehr 

als eine Woche im überfüllten Hotel 

mit Sechs-Stunden-Flug, stickigem 

Transfer-Bus, schreienden Kindern 

im Speisesaal und Baustelle direkt 

vorm Fenster. Entschuldigung, natür-

lich möchten wir Ihnen Ihre Reiselust 

nicht vermiesen. Doch wer lieber 

daheim bleibt, kann sich ebenfalls 

einen wunderschönen Kurzurlaub 

zusammenzaubern.

Wichtigste Zutat: Sonne
Gut, in diesem Punkt müssen wir 

allen, die lieber das Weite suchen, 

leider Recht geben. Das Wetter kann 

ein echter Knackpunkt werden. Im 

Juli und August verzeichnet Reck-

linghausen statistisch gesehen 16 

Regentage pro Monat, Fuerteventura 

hingegen gar keinen. Auf der an-

deren Seite ist das Freibad um die 

Ecke weitaus spontaner zu erreichen 

als die Kanarischen Inseln, so dass 

Sonnentage unmittelbarer genutzt 

werden können. Und auch wenn 

der Sommer hierzulande in Sachen 

Sonnenbrand und Hitzefrei häufi g 

noch etwas Entwicklungsspielraum 

besitzt, hat das mäßige Wetter auch 

sein Gutes: Freibäder und Badeseen 

sind dann nämlich herrlich men-

schenleer und warten darauf, erst-

malig entdeckt zu werden.

Alles dabei haben!
Wie für jeden Urlaub sollten die 

„Koffer“ auch für einen heimischen 

Kurzurlaub mit Sinn und Verstand 

gepackt werden. Nichts ist so ärger-

lich, wie wenn man endlich in der 

Sonne liegt und die Sonnencreme 

liegt zu Hause. Vor allem Kinder 

brauchen eine gewisse Grundaus-

rüstung, damit der Badetag nicht 

ins Wasser fällt. Schwimmfl ügel für 

Nichtschwimmer und ein entspre-

chender Sonnenschutz haben hier 

oberste Priorität. Kinderhaut ist sehr 

empfi ndlich, da der Eigenschutz 

der Haut gegen UV-Strahlung noch 

nicht gebildet wurde. Selbst bei einem 

Sonnenlichtschutzfaktor von 20 oder 

höher sollten Kinder nach Möglichkeit 

nur in begrenztem Maße der prallen 

Sonne ausgesetzt werden. Dabei gilt: 

je kleiner, desto gefährdeter. Babys 

unter einem Jahr dürfen überhaupt 

nicht in die direkte Sonne und auch 

Kinder im Vorschulalter sollten im Ide-

alfall durch entsprechende Kleidung 

geschützt werden. Achten Sie insbe-

sondere beim Baden auf wasserfeste 

Sonnencremes und cremen Sie sich 

und Ihre Lieben anschließend erneut 

ein. Wenn dann auch noch Picknick-

decke, Badetücher, Spielsachen, Bü-

cher, Kekse, Kühltasche, Luftmatratze 

und Sonnenschirm auf Papas Arm 

Platz fi nden, steht dem entspannten 

Familienausfl ug nichts mehr im Wege. 

Freibäder vor der Tür
Alteingesessene Recklinghausener 

werden das Freibad Mollbeck an der 

Nesselrodestraße 8 sicher kennen. 

Frisch saniert bietet es mit einem 

50-Meter-Sportbecken, einem 10-Me-

ter-Sprungturm, Nichtschwimmer- und 

Babybecken, Liegewiesen und einem 

vollverglasten Restaurantbereich al-

les, was das Herz begehrt. 

TITELTHEMA

PACK DIE BADEHOSE EIN ...
DIE SCHÖNSTEN AUSFLUGSZIELE MIT SONNE, 
SAND UND MEHR
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Wer etwas Vergleichbares sucht, 

jedoch eher im Süden der Stadt be-

heimatet ist, fi ndet im Südbad an der 

Pappelallee 50 genau das Richtige. 

Das kombinierte Hallen- und Freibad 

ist vielleicht minimal kleiner als das 

Freibad Mollbeck, jedoch gibt es 

auch hier schöne Liegewiesen und 

reichlich Spiel und Spaß für die gan-

ze Familie. 

Wer es gern etwas ruhiger und natur-

verbundener hätte, sollte unbedingt 

das Naturfreibad Suderwich Am 

Freibad 20 ausprobieren. Hier kann 

man im Natursee schwimmen, im 

beheizten Nichtschwimmerbecken 

planschen oder auf den umliegenden 

Wiesen lecker picknicken – ein echter 

Geheimtipp ohne großen Trubel. Der 

Eintrittspreis für Kinder bis 15 Jahren 

ist mit 1,80 Euro übrigens rekordver-

dächtig niedrig.

Der Gegenentwurf zum beschauli-

chen Naturfreibad ist das copa ca 

backum an der Teichstraße 20 in 

Herten. Ob Riesenrutsche, 50-Meter-

Sportbecken, diverse Badebecken, 

Sprungtürme, Liegewiesen oder Gas-

tronomieangebote – hier kommen 

vor allem Kinder voll auf ihre Kosten. 

Und falls das Wetter mal nicht mit-

spielt, lässt auch das angeschlosse-

ne Erlebnishallenbad keine Wünsche 

offen.

Wenn ich den See seh, ...
... brauch ich kein Meer mehr. Wer 

sich ganz naturverbunden in unge-

chlorte Fluten stürzen möchte, 

muss schon ein wenig auf die Suche 

gehen. Badeseen sind seltener ge-

worden und nicht überall, wo man 

baden kann, ist es auch erlaubt. 

Hervorzuheben ist in jedem Fall der 

Badeweiher an der Paul-Baumann-

Straße in Marl. Mit rund 41.000 Qua-

dratmetern Wasserfl äche, einer gro-

ßen Liegewiese, einem Sprungturm, 

Sandstrand, mehreren Spielplätzen 

und zwei hölzernen Laufstegen gibt 

es hier alles für einen entspannten 

Badetag am See. Wer kein Auto hat 

oder selbst nicht fahren möchte, 

kann die Linie 223 ab Recklinghausen 

Hauptbahnhof nehmen und an der 

Haltestelle „Chemiepark Marl“ aus-

steigen. 

Noch weitaus größer und mit seinen 

900 Metern Sandstrand schon fast 

mittelmeerverdächtig ist der Silber-

see in Haltern. Wer sich hier in den 

warmen Sand legt, dem Rauschen 

der Wellen lauscht und ein wenig 

die Augen zusammenkneift, fühlt 

sich fast wie am Meer – nur, dass die 

Anfahrtszeit mit ca. 30 Minuten deut-

lich geringer ausfällt. Für die Pfl ege 

des Strands und der Sanitäreinrich-

tungen wird ein Eintrittsgeld von 

3,00 Euro pro Person erhoben. Große 

und kleine Wasserratten können sich 

im angrenzenden Restaurant „Treib-

sand“ je nach Geschmack mit Pom-

mes, Flammkuchen, Gambas u. v. m. 

stärken. Mit dem öffentlichen Nah-

verkehr erreichen Sie den Silbersee 

per Zug vom Hauptbahnhof Reckling-

hausen bis nach Sythen und von hier 

mit der Linie 273 bis zur Haltestelle 

„Bahnübergang B51“.

Dann nix wie hin!
Falls Sie jetzt Lust bekommen haben, 

einfach mal einen sonnigen Tag am 

Wasser zu verbummeln, muss ja nur 

noch das Wetter mitspielen. Wir wün-

schen Ihnen viel Glück und herrlich 

sonnige Badeausfl üge in 2018.
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Wen an einem herrlichen Frühlings-

morgen „der Berg ruft“, der muss 

nicht unbedingt in die Alpen aufbre-

chen. Auch vor unserer Haustür gibt 

es schließlich reichlich „Aufstiege“, 

die allerdings zugegeben höchs-

tens aus niederländischer Sicht als 

„Berg“ durchgehen würden. Sie ken-

nen das Halden-Hügel-Hopping noch 

nicht? Dann haben wir hier die wich-

tigsten Fragen für Sie beantwortet:

Wo finde ich die Routen des 
Halden-Hügel-Hoppings?
Die Thementouren sind keine nor-

malen Wanderwege und daher auch 

nicht normal ausgeschildert. Wer 

auf Entdeckungstour gehen möchte, 

hat zwei Möglichkeiten: Entweder 

Sie buchen eine der geführten Wan-

Seit rund drei Jahren gibt es das Halden-Hügel-Hopping. Gemeint sind damit 
12 Wandertouren, die von Aussichtspunkt zu Aussichtspunkt quer durch das 
nördliche Ruhrgebiet verlaufen und dabei 17 Halden und natürliche Erhe-
bungen miteinander verbinden. Das Besondere: Jede Tour besitzt ihr eigenes 
Thema, über das persönliche „Bergführer“, digitale Routenführer und insge-
samt 150 Erzählstationen informieren. So können Sie die Natur genießen und 
nebenbei viel Interessantes über den Bergbau, den Strukturwandel und die 
Menschen dieser Region erfahren.

derungen oder Sie nutzen die kosten-

lose App „Halden-Hügel-Navi“ für Ihr 

Smartphone.

Wie buche ich eine geführte 
Wanderung?
Auf den jeweiligen Routen werden 

geführte Wanderungen angeboten, 

wobei sich die genauen Termine 

nach den Anmeldezahlen richten. Die 

Organisation übernimmt das Besu-

cherzentrum Hoheward in Herten 

(Werner-Heisenberg-Straße 14). Rufen 

Sie unter 02366 1811-60 einfach an 

und planen Sie Ihre Wunschtour. Unter 

www.landschaftspark-hoheward.de/
hoheward/angebote-im-ueberblick/
halden-huegel-hopping können Sie 

auch online eine Buchungsanfrage 

stellen.

Wie funktioniert das „Halden-
Hügel-Navi“?
Geben Sie einfach im App-Store auf 

Ihrem Smartphone den Suchbegriff 

„Halden-Hügel-Navi“ ein und instal-

lieren Sie diesen digitalen Wander-

führer. Nachdem Sie das Programm 

geöffnet haben, können Sie hier 

Touren auswählen und sich direkt 

zum Startpunkt navigieren lassen. 

Wer die Erzählstationen nun vom 

heimischen Sofa aus abklappern 

möchte, wird enttäuscht. Die jewei-

ligen Themeninfos werden erst 

dann auf dem Handy dargestellt, 

wenn Sie eine entsprechende Wan-

derstation leibhaftig erreicht haben. 

Witzig: An bestimmten Wegpunkten 

können digitale „Wanderstempel“ 

eingesammelt werden. So lässt sich 

auf dem Smartphone nachhalten, 

welchen Aussichtspunkt Sie schon 

erklommen haben.

Wir wünschen allen Wanderfreun-

den viel Vergnügen und herrliche 

Wanderungen im nördlichen Ruhr-

gebiet!

ZUHAUSE IN RECKLINGHAUSEN

DER BERG RUFT
 V

IE
L SPA SS BEIM HALDEN-HÜGEL-HOPPING
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Seit Dezember letzten Jahres freuen wir uns über zwei Neuzugänge im Team, die 
uns bei unserer verantwortungsvollen, komplexen und abwechslungsreichen 
Arbeit tatkräftig unterstützen. Wir gratulieren Herrn Deffte und Herrn Schneider 
zum gelungenen Einstieg und wünschen ihnen noch viele glückliche Jahre an 
Bord der Wohnungsgesellschaft Recklinghausen.

UNTER UNS

WILLKOMMEN BEI DER WOHNUNGSGESELLSCHAFT

Die Bauarbeiten an unserem Mehrfamili-
enhaus am Börster Weg gehen gut voran. 
Auf rund 1.150 Quadratmetern Wohnfl ä-
che fi nden hier schon bald 14 Familien 
ein wohnliches Zuhause. Die Lage und 
die hohe architektonische Qualität der 
Gebäude zeigten Wirkung: Kurz nach 
Fertigstellung des Rohbaus waren bereits 
alle Wohnungen reserviert.   

UNTER UNS

MIT FEUEREIFER AN DEN INNENAUSBAU

Ein Grund, warum unser vierstöckiges 

Mehrfamilienhaus auf eine derart hohe 

Nachfrage stieß, mag auch in seiner 

innovativen Wärmeversorgung liegen. 

Hocheffiziente Wärmetauscher nutzen 

die natürliche Erdwärme, um alle Woh-

nungen mit umweltfreundlicher Heiz-

energie zu versorgen. Zukunftsweisend 

ist allerdings nicht nur die Energiever-

sorgung, sondern auch die Barrierear-

mut in allen Wohnungen. Ein Aufzug, 

großzügige Bäder und Balkone sorgen 

dafür, dass man sich hier viele Jahre 

wohlfühlen kann. 

Christian Deffte ist seit dem 

1. Dezember 2017 unser Projekt-

leiter für die Realisierung und 

das Management von Neu- und 

Sanierungsprojekten. Schon 

nach ein paar Wochen fühlte 

er sich im Kollegenkreis so 

wohl, „als wäre ich ewig bei der 

Wohnungsgesellschaft“. Derart 

verwurzelt konnte er schnell 

in unsere aktuellen Projekte 

einsteigen und sie durch eigene 

Ideen bereichern. Privat unternimmt Herr Deffte viel mit der 

Familie oder ist als Jugendtrainer auf dem Sportplatz aktiv. Bei 

schönem Wetter schnappt er sich auch gern sein Motorrad, um 

die schönen Ecken des nördlichen Ruhrgebiets zu erkunden.

Philipp Schneider ist 

seit dem 11. Dezember 

2017 für die Mietbuch-

haltung, die Kautions- 

und die Betriebskos-

tenabrechnungen 

zuständig. Genauigkeit, 

Verlässlichkeit und eine 

gewisse Zahlenverliebt-

heit liegen ihm im Blut. Genauso gut wie mit Zah-

len kann er allerdings auch mit Menschen. Er mag 

an seiner neuen Arbeit die netten Kollegen und die 

vielen Kunden, denen er gern mit Rat und Tat zur 

Seite steht. Privat ist Herr Schneider meistens auf 

dem Fußballplatz anzutreffen, wo er selbst spielt 

oder als Zuschauer seine Mannschaft anfeuert. 

Was er auf eine einsame Insel mitnehmen würde? 

„Einen Fußball.“

Fenster und Türen sind drin: Jetzt stehen die Gewerke für den Innenaus-

bau und die Fassadengestaltung in den Startlöchern.
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LECKERES ENTDECKEN

GRÜSSE VON DER SEE: ANNELIESES HERINGSDIP
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Gallseife
Die Wirksamkeit der Gallseife beruht 

auf den Enzymen der Rindergalle 

in Kombination mit herkömmlicher 

Kernseife. Die Enzyme helfen den 

Rindern eigentlich bei der Verdauung 

– als Bestandteil der Seife entfernen 

sie vor allem Flecken mit Fett, Eiweiß 

oder Farbstoffen. Besonders gut 

wirkt Gallseife daher beispielsweise 

gegen Öl-, Blut-, Milch- und Frucht-

flecken. Ein Stück kostet etwa einen 

Euro – und ersetzt eine ganze Menge 

an synthetischen Fleckenentfernern.  

Die Anwendung ist ganz einfach: 

Den Fleck anfeuchten und mit Gall-

seife einreiben. Nach ein paar Minu-

ten spülen Sie den Stoff mit warmem 

Wasser aus oder geben ihn in die 

Waschmaschine. Besonders gut 

funktioniert Gallseife auch bei Fle-

cken auf Polstermöbeln, Teppichen 

oder Autositzen. Reiben Sie den 

Fleck einfach mit einem Stück Gall-

seife ein, und tupfen Sie die Reste 

danach mit einem Handtuch oder 

Küchenpapier ab. 

Soda
Soda eignet sich ideal als Ergänzung 

des Waschmittels bei hartnäckigen 

Flecken oder als Universalreiniger 

in der Küche. Der mit Soda behan-

delte Schmutz quillt auf und lässt 

sich dadurch viel leichter lösen. Das 

macht das Hausmittel zum perfek-

ten Mittel zur Reinigung von Ange-

branntem in Töpfen, Pfannen und 

im Backofen. Soda finden Sie in der 

Waschmittelabteilung: Ein halbes 

Kilogramm kostet etwa einen Euro. 

Wenn Sie Soda als Fleckenmittel in 

der Wäsche anwenden wollen, geben 

Sie einen Esslöffel zum Waschpulver. 

Um Töpfe und Pfannen zu reinigen, 

geben Sie ein bis zwei Esslöffel hin-

ein, gießen etwas Wasser hinzu und 

erhitzen die Mischung kurz. Lassen 

Sie das Soda-Wasser-Gemisch am 

besten über Nacht einwirken: Am 

nächsten Morgen hat sich selbst 

hartnäckiger Schmutz gelöst. Auch 

gegen fiese Fettflecken im Backofen 

eignet sich Soda hervorragend. 

Mischen Sie einen Esslöffel Wasch-

soda mit einem Liter heißem Wasser. 

Diese Mischung können Sie bei-

spielsweise mit einer Sprühflasche 

auf den Problembereich sprühen. 

Decken Sie die besprühten Problem-

stellen am besten mit Küchenpapier 

ab, damit das Soda wirken kann. 

Nach der Sodabehandlung sollten 

Sie alle Flächen oder Geräte gut 

abspülen beziehungsweise abwi-

schen. 

Vorsichtsmaßnahmen
Gallseife ist schonend zum Material 

und zur Haut. Bei der Anwendung 

von Soda sind Gummihandschuhe 

hilfreich. Bevor Sie farbige Textilien 

mit den Hausmitteln behandeln, 

sollten Sie zuvor an einer versteck-

ten Stelle testen, wie sie reagieren. 

Besonders vorsichtig sollten Sie 

die Mittel bei tierischen Fasern wie 

Wolle, Seide oder Leder anwenden. 

Soda sollten Sie bei Aluminium oder 

lackierten Holzflächen vermeiden. 

Zutaten:
■ 1 Becher 

 Naturjoghurt 
■ 1 Becher Sahne
■ 1 Glas Mayonnaise
■ 2 kleine Äpfel
■ 2 kleine Zwiebeln
■ 2 kleine Gurken
■ 1 EL Kräuter nach

 Geschmack
■ ca. 5 – 6 Matjesfilets

So einfach geht’s: 
Joghurt, Sahne und Mayonnaise mit-

einander vermischen. Äpfel, Zwiebeln 

und Gurken in kleine Würfel schnei-

den und dazugeben. Anschließend 

Matjesfilets kleinschneiden und 

zusammen mit den Kräutern unter-

heben. Für zwei Stunden im Kühl-

schrank ziehen lassen. Perfekt als 

Dip zu Bratkartoffeln oder als Berei-

cherung eines zünftigen Abendbrots. 



Immer wieder kommt es leider vor, dass die Grünflächen in unseren 
Quartieren als Hundetoilette missbraucht werden. Was viele nicht wissen: 
Das „große Geschäft“ ärgert nicht nur so manchen Nachbarn, 
sondern kann auch richtig teuer werden. Denn das Nicht-
entfernen von Hundekot wird vom Ordnungsamt Reckling-
hausen mit bis zu 1.000 Euro Strafe geahndet. 

Für die Wohnqualität in unseren 

Nachbarschaften sind die Grünanla-

gen von entscheidender Bedeutung. 

Kinder können hier spielen, Erwach-

sene picknicken und sonnenbaden 

und insgesamt ist der Blick auf 

Rasen, Blumen und ganz viel Grün 

einfach schön. Umso ärgerlicher ist 

es natürlich, wenn Kippen, Müll oder 

sogar Hundekot die Außenanlagen 

verschandeln. 

Die meisten unserer Mieterinnen 

und Mieter achten vorbildlich darauf, 

dass es im Treppenhaus und auch 

vor der Haustür sauber bleibt. Ob 

Werbebroschüren im Hausflur, der 

Trinkbecher im Gebüsch oder auch 

SCHÖNER WOHNEN

GRÜNANLAGEN BITTE SAUBER HALTEN:

VERSCHMUTZUNG KANN TEUER WERDEN
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zerrissene Zeitungs-

reste – wenn sich 

jeder ein wenig 

verantwortlich fühlt 

und auch mal den Müll 

des anderen wegräumt, 

steht einer ordentlichen und 

friedlichen Nachbarschaft nichts im 

Wege.

Bei grober, böswilliger oder ge-

dankenloser Verschmutzung hört 

der Spaß allerdings auf. Hier greift 

das Ordnungsamt ein und verhängt 

mitunter hohe Bußgelder. Vor allem 

Hundehalter, die ihre Tiere nicht an-

leinen (25 bis 400 Euro), Hundekot 

nicht entfernen (bis zu 1.000 Euro) 

oder durch anhaltendes 

Bellen wiederholt Lärmbe-

lästigung provozieren (bis 

zu 5.000 Euro), müssen tief 

in die Tasche greifen. 

An dieser Stelle sei erwähnt, dass 

Hunde innerhalb unserer Grünan-

lagen, auf den Zuwegen und ins-

besondere in den Treppenhäusern 

grundsätzlich angeleint sein müssen. 

Wir möchten bewusst alle Leserinnen 

und Leser aufrufen, auf mögliches 

Fehlverhalten zu reagieren und Hun-

dehalter anzusprechen. In aussichts-

losen Fällen kann auch eine Meldung 

an das Ordnungsamt Recklinghausen 

sinnvoll sein.

Ein eigener Garten, gute Verkehrsanbindung und ein schö-
ner Ausblick über Wiesen und Felder – was will man mehr. 
An der Dortmunder Straße 278 haben wir genau diesen 
Traum wahr werden lassen. Vier Reihenhäuser bieten hier 
viel Wohnkomfort in naturnaher Lage.  

UNTER UNS

REIHENHÄUSER MIT BLICK IN DIE FERNE

Jedes Reihenhaus verfügt über rund 110 Quadratmeter 

Wohnfläche, drei Etagen, bodentiefe Fenster, einen 

eingezäunten Gartenbereich, moderne Bäder und viele 

weitere Ausstattungsdetails. Das gesamte Projekt wurde 

öffentlich gefördert, so dass es sich zentral an junge 

Familien und Alleinerziehende mit geringem Einkom-

men richtet. Die Wohnungsgesellschaft Recklinghausen 

möchte damit auch ihrer sozialen Verantwortung als 

Wohnraumversorger gerecht werden und freut sich, dass 

alle vier Häuser bereits im April 2018 an ihre glücklichen 

Mieterinnen und Mieter übergeben werden konnten.

Klein, aber fein: Ein eigener Gartenbereich schenkt gerade 

Familien mit Kindern ein enormes Plus an Lebensqualität. 
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Ob beim Einzug, Auszug oder dem alljährlichen 
Frühjahrsputz – in jedem Haushalt fallen früher 
oder später Abfälle an, die für die Restmülltonne 
einfach zu groß sind. Oft handelt es sich dabei um 
sogenannten Sperrmüll, der in Recklinghausen 
zum Glück kostenlos und schnell abgeholt wird. 

UNTER UNS

WOHIN MIT DEM SPERRMÜLL?
SO GEHT’S AM EINFACHSTEN!

1. Nicht zu lange draußen stehen 
lassen!
Achten Sie unbedingt darauf, Ihren 

Sperrmüll so kurz wie möglich vor 

der Abholung rauszustellen. Länger 

als eine Nacht sollte der Müll nicht 

draußen stehen, um Verwehungen, 

Vandalismus und das typische 

„Dazustellen“ zu vermeiden und 

lassen Sie nicht mitgenommene 

Gegenstände nicht einfach in den 

Außenanlagen liegen. Kleine Men-

gen können am besten mit dem Auto 

direkt zur Wertstoffsammelstelle am 

Beckbruchweg 33 gefahren und kos-

tenlos abgegeben werden. 

e 
um 

. 

ÜLL?
TEN!

2. Nur echten Sperrmüll rausstellen!
Zum Sperrmüll zählen Möbel, Mat-

ratzen, Teppiche, PVC-Böden, Wasch-

maschinen, Kühlschränke, Monitore, 

Mikrowellen, Kinderwagen, Wannen, 

Koffer, Lampen, Gartenmöbel, Aqua-

rien, Fahrräder und vieles mehr.

3. Diese Dinge vermeiden!
Kleinteile in Kisten, Säcken und 

Tüten, Tapeten und Farben, Parkett, 

Bretter, Fliesen, Autoteile, Altkleider, 

Oberbetten, Gartengeräte, Werk-

zeuge und dergleichen werden nicht 

abgeholt. Außerdem werden nur 

Gegenstände mitgenommen, die 

zuvor schriftlich angemeldet wur-

den. Das „Dazustellen“ von eigenem 

Hausrat funktioniert also auf keinen 

Fall und führt nur zur ärgerlichen Ver-

schmutzung unserer Außenanlagen!

4. Sperrmüll richtig anmelden!
Auf der Seite der Servicebetriebe 

unter www.zbh-ksr.de können Sie 

online Ihren Sperrmüll anmelden. Sie 

geben dazu einfach an, wer Sie sind 

und was wo abgeholt werden soll und 

das Programm nennt Ihnen einige 

Termine, aus denen Sie wählen kön-

nen. Wer lieber persönlich telefoniert, 

kann seinen Sperrmüll auch unter 

der Nummer 02361 502858 oder 

02361 502873 anmelden.

Damit alte Möbel, Matratzen und Co. jedoch nicht 
tagelang die Außenanlagen verschandeln, gibt es ein 
paar Dinge zu beachten:

Seit einigen Monaten werden die Mehrfamilienhäuser in 
der Ruhrstraße aufwendig saniert. Durch Grundrissanpas-
sungen, zeitgemäße Wärmedämmung und einen modernen 
Innenausbau entstehen hier Wohnungen, die keine Wünsche 
offen lassen. Im Februar und April konnten nun die ersten 
16 Wohnungen an ihre glücklichen Mieterinnen und Mieter 
übergeben werden.

UNTER UNS

EINZUG INS NEUE ZUHAUSE

Nach Beendigung aller Arbeiten dürfen sich die Bewohner 

neben deutlich geringeren Energiekosten vor allem über 

neue Balkone und Terrassen freuen. Der Clou: Über eine 

neue Rampenanlage ist auch der Garten bzw. Kellerzu-

gang von den Terrassen für die Erdgeschossbewohner aus 

barrierefrei erreichbar. Aktuell arbeiten sich unsere Hand-

werkerteams von Haus zu Haus, so dass voraussichtlich 

Mitte 2019 alle 56 Wohnungen in der Ruhrstraße in den 

Genuss einer durchdachten Rundumsanierung gekommen 

sind. 

Ideal für Rollatoren und Rollstühle: Die neuen Rampen 

strukturieren den Außenbereich und ermöglichen 

freien Zugang zu den Erdgeschosswohnungen. 
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Doch ihm sind die Buchstaben auf den Töpfen etwas 
durcheinander geraten. Schau sie genau an, und wenn du 
weißt, was es heute zu Mittag gab, dann übertrage die 
farbigen Buchstaben, denn dann erfährst du, wie es dem 
kleinen Bären geschmeckt hat.

HALLO KINDER!

In unserer letzten Aus-

gabe musstet ihr dem 

kleinen Bären helfen, den 

richtigen Weg zum Weih-

nachtsgeschenk zu finden. 

Richtig war natürlich Weg 

Nr. 7. Falls ihr jetzt aller-

dings Lust auf viele schö-

ne Weihnachtsgeschenke 

bekommen habt, müsst 

ihr euch noch ein wenig 

gedulden. 

Für unseren Gewinner 

Luca Völkel (6 Jahre) 

gab es zum Glück ein 

Geschenk zwischendurch: 

Er gewann einen 30-Euro-

Gutschein von Toys“R“Us.

Schon fertig mit dem Rätsel? 
Super, dann schreib jetzt einfach 

das Lösungswort auf die beiliegende 

Postkarte und schick sie gleich an 

die Wohnungsgesellschaft Reckling-

hausen oder sende eine E-Mail an: 

info@wg-re.de. Und mit ein wenig 

Glück gewinnst du einen Gutschein 

im Wert von 30 Euro für Toys“R“Us.

Teilnehmen dürfen alle Kinder bis 

14 Jahre, nicht aber deren Eltern 

sowie Kinder von Angestellten der 

Wohnungsgesellschaft Reckling-

hausen. Teilnehmer stimmen der 

Veröffentlichung ihres Namens und 

Bildes zu. Bitte beachten Sie unsere 

Datenschutzhinweise unter: 

www.wg-re.de/

datenschutzerklaerung.html 

Einsendeschluss: 15. August 2018.

KINDERECKE

DER KLEINE BÄR HAT HEUTE 
GEKOCHT

Der strahlende Gewinner 

in unserer Geschäftsstelle: 

Luca hat sich seinen Gewinn 

selbst abgeholt.

FINDE DIE ZEHN UNTERSCHIEDE
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... ist nicht immer einfach, aber aufgeben ist natürlich auch keine Lösung. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel Spaß mit unserem Kreuzworträtsel, 

das Ihnen hoffentlich ein kleines bisschen Kopfzerbrechen bereiten wird. 

Also, nichts wie ran an den Kugelschreiber und mitgemacht. Denn wir verlosen 

unter allen Einsendern mit der richtigen Lösung einen dm-Gutschein in Höhe 

von 100,00 Euro.

Damit Ihre Teilnahme auch reibungslos klappt, schicken Sie bitte die bei-

liegende Postkarte mit dem Lösungswort an die Wohnungsgesellschaft 

Recklinghausen oder eine E-Mail unter dem Stichwort Kreuzworträtsel an: 

info@wg-re.de. Der Rechtsweg und die Teilnahme von Mitarbeitern der 

Wohnungsgesellschaft Recklinghausen sind ausgeschlossen. Teilnehmer stim-

men der Veröffentlichung ihres Namens und Bildes zu. Bitte beachten Sie unse-

re Datenschutzhinweise unter: www.wg-re.de/datenschutzerklaerung.html

Einsendeschluss ist der 15. August 2018. 
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WEIHNACHTSÜBERRASCHUNG!

In unserem letzten Kreuzworträtsel 

wurde ein Lösungswort gesucht, das 

so gar nicht in den Sommer passt: 

Der „Zimtstern“ schmeckt bekannt-

lich am besten, wenn statt Pollenflug 

gemütliches Schneetreiben herrscht. 

Das weihnachtliche Lösungswort 

hat unserer Gewinnerin eine arg 

verspätete Weihnachtsüberraschung 

beschert. Der Freude tat dies keinen 

Abbruch. Der Vorteil unseres dm-

Gutscheins in Höhe von 100 Euro ist 

schließlich, dass man ihn getrost das 

ganze Jahr hindurch einlösen kann. 
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Herzlichen Glückwunsch: Unsere 

Abteilungsleiterin Frau Zabe gratuliert 

Frau Fleischer zu ihrem Gewinn.
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